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"Eine ganze Woche lang in ganz Bayern gemeinsam für unser Judo werben"

“Judo ist ein begeisternder und gesunder Sport für jung und alt, für Frauen und Männer, für Anfänger und Fortgeschrittene. Auf der Matte ist der ganze Mensch gefordert. Neben der Freude an der Bewegung, der Entwicklung der eigenen sportlichen Geschicklichkeit und des körperlichen Könnens ist auch der Geist gefragt. Die Gemeinschaft unter uns Judoka wird immer sehr groß geschrieben, vielleicht auch, weil Judo, so sagen wir oft, mehr ist als nur eine Sportart. Judo und die damit verbundenen Werte können auch ein Lebensweg sein.“

(Peter Frese)

Trotz dieser vielen positiven Aspekte unseres Sports haben wir, die Vereine, zunehmend mit der Mitgliederfluktuation zu kämpfen. Das trifft insbesondere im Jugendbereich zu.

Aus diesem Grund initiierte der Präsident des DJB, Peter Frese, die Aktion 





die helfen soll, diesem Phänomen entgegen zu wirken. 

Der Bayerische Judoverband feiert dieses Jahr sein 50jähriges Jubiläum. Angelehnt an die Jubiläumsfeier sollen und wollen sich die bayerischen Judovereine dieser bundesweiten Aktion anschließen und in der Woche vom 10. - 19. Juni mit eigenen Beiträgen und Ideen zum Gelingen der Aktion beisteuern. 

Wir wollen in diesen Tagen alle gemeinsam auf unseren Sport aufmerksam machen und die Menschen in unsere Hallen locken. Auf unserer Homepage www.b-j-v.de wurde ein Link eingerichtet, der euch weitere Informationen und viele Ideen bietet, die zum Gelingen der Aktion beitragen können. 

Jeder, dem daran liegt, unseren Sport bekannter zu machen, kann und soll sich in irgendeiner Weise daran beteiligen. Deshalb fordere ich euch alle auf, zum Gelingen von 

Judo tut Deutschland gut

beizutragen! Jeder, - Funktionär, Trainer, Betreuer, Vater, Mutter, Fan … - muss erfahren, dass er etwas tun kann und soll. Sprecht jeden, den ihr in den nächsten Wochen trefft darauf an und fordert ihn auf, sich in irgendeiner Weise  zu beteiligen. Interessierte können sich jederzeit an mich wenden, um weitere Informationen zu erhalten.

Wichtig ist, dass wir auch erfahren, wer, wo, was macht oder plant. Bitte informiert mich persönlich, telefonisch oder am besten per Email. 
gez.
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